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Die Formgebung im 
Grundriss entspricht 
einem spiegelverkehr-
ten Fragezeichen, das auf 
dem Kopf steht. Dabei stellt 
die Senkfläche die große Run-
dung des Fragezeichens dar, und 
die Aufschüttung den Punkt.
Die vertikalen Raumgrenzen 
sind niedrig gehalten, wo-
durch der Eindruck eines gro-
ßen ganzen Raumes entsteht, 
der in sich unterteilt wird. 
Somit wird das Offene be-
tont, der Blick kann von der 
Unterführung aus Richtung 
Helmut Zilk Park schweifen.
Die Senkfläche ist umrun-
det von einem EPDM Be-
lag, der eine angenehme 
Sitzmöglichkeit bietet. Die 
kreisförmige Anordnung 
sorgt für Austausch: Men-
schen können sich unter-
halten, beobachten oder 
einfach nur dasitzen.
Der Gegenpol zur Senk-
fläche stellt die kleine-
re Aufschüttung nahe 
der Unterführung dar. 
Auch hier bietet ein kreis-
förmiger EPDM Belag 
eine Sitzfläche. Auch 
das Rasenelement fin-
det sich wieder, diesmal 
nur in gewölbter Form. 

Der Raum soll viele Möglichkeiten bieten, indem er of-
fen für verschiedene Aktivitäten ist. Die niedrig ge-
haltene Senkfläche bietet Raum für Austausch, Sport 
oder kulturelle Angebote wie zum Beispiel Flohmärkte.
Das Konzept schließt an die schon im Bestand ge-
gebenen Materialien und Ausstattungen an. So-
mit können beispielsweise alle Bäume an ihrer Stel-
le erhalten bleiben, es kommen lediglich neue hinzu. 
Auch ist nicht viel neuer Materialaufwand nötig: Das durch 
die Ausgrabung der Senkfläche überflüssige Bodenma-
terial kann direkt in die Aufschüttung bei der Unterfüh-
rung verarbeitet werden. So können Materialkosten ge-
spart und der Bestand kann weiter genutzt werden.


